
Russland, 17.1.43 

Liebe Elisabeth! 

Erst jetzt komme ich zur Beantwortung Deines Briefes (13.12.) und der schönen 

Karte (22.12.) . Meinen besten Dank sende ich Dir dafür. Eines muss ich feststellen, 

dass Deine Briefe immer länger werden. Deine Maleinlage mit dem Tannenzweig hat 

mich sehr gefreut. Ich glaube, dass Dir die Mittelschule zugute kommt. Jedenfalls 

muss ich schon zurückstehen. 

Du schreibst schon so viel von der engl. Grammatik, dass ich nur sagen kann “ni 

panni mary“ (russisch und heißt habe nicht verstanden). Ich glaube im kommenden 

Urlaub wirst Du mir einige Stunden erteilen. 

Dumm ist es ja mit der Autobusfahrt. Wie machst Du es eigentlich jetzt im Winter? 

Eure Weihnachtsbastelei hätte ich gerne belauscht. Ist denn zu Weihnachten alles 

fertig geworden? Was hat Dir das Christkind gebracht? 

Und jetzt zu Deiner Anfrage wegen des Schnees. Augenblicklich liegt der Schnee 

durchweg 30 Zentimeter. In angewehten Stellen versinkt (man) bis zum Leib. 

Ich lege 1 kleines Bild von mir bei,das mit meinem App. fotografiert wurde auf dem 

Weg nach Russland. 

Und jetzt noch einmal vielen Dank für alle Grüße und Glückwünsche. Es grüßt Dich 

Dein Bruder Alfred 

 

Von dem Bild werde ich einige größere machen. 


